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$ßrt)ings„WWst Der Won«n“.
Dz. Paris . 24. Mai . (Drabtbericht .) Nach .einer Kabel-

meldung der ..Chicago Iribune “ aus Wash  i na i on . ist
dort gestern abend bekannt geworden , daß der -votschaner
der Vereinigten Staaten in London . Harv  e y . in »roßen
Zügen den Lardingschen Plan für eine „Eesellsckast der
Nationen " besitze, der dazu bestimmt ist, den blsheirgen
Völkerbund zu ersetzen.  Harvey ist auch ermächtigt
worden, den HarÄingscken Plan au die Vertreter der frem¬
den Regierungen , zugleich mit den Bedingungen , die Amerika
für einen offiziellen Schritt in dieser Angelegenheit stellt,
zu übergeben. Der Hardinckchen „Gesellschaft der Nationen
liegt im allgemeinen der Plan d er Sa a g e r Kon¬
ferenz  zugrunde . Besonders w' rd die Idee eines Welt-
schiedsgrrÄtshofes betont , vor dem Streitigkeiten in Über¬
einstimmung mit dem internationalen Recht verhandelt wer¬
den sollen. Zwangsmaßnahmen sollen ausgeschlossen fern.
Harvey habe die Anweisung erhalten, , den. Wunsch seiner
Regierung llar zu stellen, daß stch die interessierten Machte
im Sinne von Verhandlungen untereinander äußern sollen.
Als Anzeichen eines aufrichtigen Wunsches für das Zu¬
standekommen der neuen „Gesellschaft der Nationen . wurde
ninächst die Anerkennung der amerikan ' tchen Rechte wtt

'sicht aus die jetzt getroffenen Entscheidungen betrachtet.

Ein deutsch-chinesischer Separatfrieden.
Dz. Paris , 24. Mai . Zu dem chinesisch-deutschen Über¬

einkommen meldet die Havas -Agentur aus Peking weiter.
Deutschland verpflichte sich. China alle Vorteile aus dem
Friedensvertrag von Versailles zvzucrkennen . erklärt ,i«
aber außerstande. China die Konzessionen in Sckantung zu-
rllckzueistatlen. Das Arrangement iei aufgebaut auf dem
Grundsatz der Gegenseitigkeit,  auf dem der meist-
b«.günstigsten Nationen . Deutschland verpflichte sich inemem
Ziisatzabkommen. China die Jnternierungskosten für die
deutschen Untertanen zurückzuerstatten und die Annuität zu
bezahlen, die der Friedensvertrag von Versailles vorsieht.
Die chinesische Regierung vervflichte sich, dre Liquidierung
des deutschen Vermögens zu inhibieren und das Ertragnis
der liquidierten und sequestrierten Euter zuruckzuerstatten.
den alten deutsü̂ en Patenten wieder Geltung zu geben und
ein Abkommen mit der Deutsch-Asiatischen Bank zu treffen.

Deutsch-dänische Verhandlungen.
Dz. Kopenhagen. 24. Mai . Gestern nachmittag wurden

hier unter dem Vorsitz des dänischen Ministers des Äußern
Scavenius  zwischen Vertretern Densscklands und Däne¬
marks Verhandlungen eingeleitel zur Losung einer Reche
von' Fragen , die stk« aus der Einverleibung Nord-
l chl e s w i g s in Dänemark ergeben haben.

Die Verhandlungen gegen die deutschen Kriegs¬
beschuldigten.

Dz. London. 24. Mai . (Drahtbertckt ) Die L e i v r i g e r
Verhandlungen  gegen die deutschen Kriegsbenchul-
diaten werden in der Lßrmten Presse mit Aufmerksamkeit
verfolgt . Nach dem Berichterstatter des „Dailv Cbronrcle
sind die englischen Vertreter der Ansicht, der deutsche Vor¬
sitzende führe das Verfahren mit bewundernswerter

nparteilichkeit. __

Reichsminister Hermes über unsere Erniihrungswirtschast
Dz. Koblenz. 24. Mai . (Drahtbertckt .) 2n mner An¬

sprache vor Vertretern der nerschiedenen wlrtschaftllihen
Organisationen erklärte der Reichsernahrunsdminlster Dr.
Hermes , die Zwangsmaßnahmen  sollen von der
Landwirtschaft allmählich  a b g e n o m m e n werden.
Augenblicklich seien nur noch Zucker und Getreide von der
sreien Bewirtschaftung ausgc schlossen. Des durfte aber nur
noch als eine Vehelfsmaßregel iur den Übergang anzusehen
sein. Es werde mit dem weiteren vorsichtigen Abbau fort-
gefahren werden. Wir müssen eine Politik des na .urlrchen
Gleichgewichts verfolgen und können die Verbrll >gung der
Produktionsmittel nicht mit Reizmitteln betreiben . Wenn
die freie Bewirtschaftung für Getreide vorgenommen werde,
io mübte man mit ein-em zwei- bis dreifachen Brotpreilerm
nächsten Jahre rechnen. Wir müssen aber für einen erträg¬
lichen  B rd  t v r e i s der Bevölkerung Sorge trasen . Für
die nächste Zeit müßten wir uns mit einer Erhöhung
des Vrotvreises  abfl .nden aber er musie in erträg¬
lichen Grenzen bleiben. Die ..Blute unserer Industrie sei
nur eine Scheinblüte , die da ? Ausland über unsere Lei-
stungsfähigkeit und unsere Lage tau >ck>e. W ' r mußten den
Winter über noch an dem Ablieservermhren bezüglich des
Getreides festbalten. um im nächsten Winter ganz , frei zu

züglich der von den Vertretern der Wlnzer-
sation  vorgebk -ackten Wunsche erklärte der
daß er diesen Wünschen seine volle Unterstützung
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^ Sr . Berlin . 24. Mai . (Etz . Drahtbericht .) Um
Waffe seaen die Bildung von Freikorps zu haben , m
Reichspräsident auf Antrag des Reicksminssters des I
folgende Verordnung  erlassen : Verordnung des 3
Präsidenten über das Verbot militärischer
bände  vom 24 Mai 1921 auf Grund des Artikels _
Verfassung des Deutschen Reiches , insonderheit auch zur
Wiederherstellung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung
für das Reichsgebiet:

8 1. Wer es unternimmt , ohne Genehmigung der zu¬
ständigen Dienststellen Personen zu Verbanden militärischer
Art zusammenzuschließen oder wer an solchen Verbänden
teilnimmt , wird mit Geldstrafe bis zu 100 990 M. oder Ge¬
fängnis bestraft.

8 2. Die!« Verordniina trtH mit dem Zeitpunkt der

Obrrschlesien.
Englische Pressestimmen.

Dz. London. 24. Mai . Die „Times"  melden aus Op¬
peln . daß den Deutschen anher zahlreichen , v o I n i sMe n
Gegangenen auch unversehrte französische Mumtions
kisten und viele Gewehre in die Sande fielen . Die -.Times
nennt den Beschluß der britischen Regierung . Truppen naw
Oberschlesien zu entsenden, richtig , und klug. Er sei ein sicht¬
bares Zeichen dafür , daß die Alliierten zusammenstanden u
ihre Autorität gegenüber den Polen sowohl als auw oen
Deutschen aufrcchterdalten würden . . . . .

„Daily Cbronicle"  schreibt es sei sehr wünschen^
wert , daß die Alliierten stark genug seien, um die Deutschen
uud dir Polen auseinander zu halten Sw konnten auw
weiter einen Druck sowohl auf W a r s cha u al - auch au
Berlin  anwenden , damit die polnische, bezw. die deutsme
Grenze geschlossen bleibe . Das Blatt bat den. Eindruck daß
sowohl die polnische als auch die deutsche.Negierung letzt: tn
bezug auf die Schließung der Grenze aufrichtig bandeln , da«
jedoch beide nicht genügend Kaatrolle über ihre wiloe.i
Männer an Ort und Stelle haben . . .

„Daily  T e l e g r a v b" meldet aus Berlin , wenn Ne
Freikorvs . die Orgelch-Abteilnagen oder andere derartige
Korverschaften auch noch sso große Dummheiten k>eg«.ben wur¬
den. so wäre es doch vollkommen unrecht,  wenn man die
deutsche Regierung für diese Taten tadeln wolle. In fuoien,
den Entente -Kreisen werde anerkannt , daß Herr Wirtv
eine vollkommen aufrichtige Polit ik  verfolge.
— „Daily Telegraph " erwarte : bei d«:m heutigen Wiederzw
sammeniritt des Parlaments e,ae weitere Erklärung von
leiten der englischen Regierung über Dberschlesien. Es erbebe
sich auch „die bedeutsame Frage der Aafrechterbattung der
Solidaritä ^ der lEntente ^ Entsendung eng¬
lischer Truppen nach Oberschlesien werde sicher den Deutschen
Vertrauen einf 'ößen und sie daran hindern . l>olnische Au. -
schreitungen mit vreußiicher Wiedecvergeltung zu beantwor¬
ten Die Ankunft britilcher Truppen werde auch eme oett-
same Wirkung auf die polnischen Insurgenten ausnben.
Eine sranzöfische Antwort auf die Note Lord Curzons.

Dz. Poris , 24. Mai . (Drabtbericht .) „ Wie Pertinar
im ..Echo de Baris " schreibt, hat die franzost 'che Regierung
gestern die Rote Lord Curzons beantwortet . Punkt für
Punkt werden die Vorwürfe widerle0 .1.  ote bve  eng¬
lische Regierung gegen die Haltung der französischen Truppen
in Oberjchlesten erhoben bat.

Die Volksbefragung in Salzburg.
Dz. Wien . 24. Mai . Wie die Politische Korrespondenz

erfährt , .hat Bundeskanzler Mayr  an den Landeshaupt¬
mann von Salzburg telegraphiert , da « es ,tm Hinblick auf
bie allgemeine politische Lage geboten ericheme, die von den
politischen Parteien beabsichtigte Volksbefragung
hintanzubalten:  wenn dies aber nicht möglich M . Idr
den Charakter einer  p r i .v a t e n V e r a n st a l t u n g
m geben uiü> insbesondere deutlich zum Ausdruck zu bringen,
oaß die Regierung ihr vollkommen fern stehe. Unter Hin¬
weis auf die Vinidesverfaiiuilg wurden ,dre Behörden und
Beamten anzuweiscn sein, einer derartigen Veranstaltung
jede Unterstützung irgendwelcher Art zu versagen.

Die Forderungen der Nationalversammlung von
Angora.

Dz. Paris , 24. Mai . Der „Temvs " erfährt aus .Kon-
staniinovel . di« hlruvt -ächlichsten Forderungen der National¬
versammlung von Angvra bezüglich einer Abänderung
des französisch - türkischen Abkommens  leien
folgende: 1. ErenzüerichtiWng : doch scheine dre National¬
versammlung die Einverleibung von Alexandretie m dre
Türkei nicht in aller Form verlangt zu haben . 2. Abände¬
rung des in London vorgesehenen wirtschaftlichen Regrmes:
man wolle nicht, daß das türkische Gebiet m Einflußsphären
aufgeteilt werde, dock, werde man zum Entgelt bestimmte
Konzessionen gewähren . 3. Unterdrückung der für Cilicren
vorgesehenen gemischten GenderrmeTie. 4.  Der Wanenstrll-
stand zwischen den französischen und den türkischen Truppen
soll erst nach der Räumung Ciliciens durch die Franzosen
beginnen. — Der „Temvs erklärt , schon wegen dieses letz¬
teren Punktes sei das Programm der Nationalversammlung
absolut unannehmbar.

Bandeneinfall in Thrazien.
Dz. Athen , 24. Mai . Die Agcnce Athenes meldet, daß

türkische Banden,  die sich als Kemalisten bezeichnen,
vom Schwarzen Meer bcr in eine Reihe von Dörfern im
türkischen Thrazien einficlen . Sie verüben Mordtaten,
plündern und begehen allerlei Ausschreitungen gegen die
dort ansässigen Griechen.

Die Unruhen in Alexandria.
Dz. London, 24. Mai . (Drahtberrcht .) Wie aus

Alexandria  unter dem 23. Mai gemeldet wird , gelang
es der Polizei und ägyptischen Truppen , die Unruhen
um 3 Uhr morgens zu unterdrücken.  Um 7 Uhr brachen
zahlreich« F e u e r s b r ü n st e in der Stadt aus . die jedoch
gelöscht bezw. eingedämmt werden konnten. Um 3 Uhr be-
irug die Gesamtzahl der Verluste 2 3 T o t e a n d 13 0 3?e r-
wundete.  Die Engländer yaben kerne Derlnsts . weder an
Zivilisten noch an 'Militär . Die Schießereien aus den
Häusern von Europäern und Eingeborenen dauern an . Der
bcfcblshabende Offizier hat eine Proklamation veröffent:
licht' in der er mit der Eröffnung von Maschinengewehr^
seuer gegen solche Sauser droht . Die Polizei nahm zal,l-
rciche Verbaftungen vor.

Bor einer Regelung der Yapfrage.
Dz London, 21. Mai . (Drahtbericht .) Wie aus

Washington  gemeldet wird , ist man in dortigen maß
gebenden Kressen der Ansicht, die Frage der Insel Bav ent
wickele sich befriedigend  und man rücke einer Regelung

» bereits näh« .

Nr. 237. * 69. Jahrgang.

Die Mrcntiiltil irt MtiniiüM.
osefiwu " ä *' S r ÄsariflirefesWenn es vielfach auf fruchtbaren Boden siel, so lag das zum
--.eil daran , daß die früberen preußischen Regierungen es m
der Tat versäumt haben , den Bedürfnissen der breiten länd¬
lichen Unterschicht gerecht zu werden . Die Republik hat
hierin sehr viel nachzuholen. Besonders gilt .es letzt den
emen durch das Reichsiieolunasseletzt vorgeschriebenen W«.g
der Siedlung mit aller Macht zu beschreiten. nämlich den der
Anliegersiedlung , d. b. der Vergrotzernng bestehender Klew-
tellen zu lebensfäbcgon Kleinbauernbetrieben aus umliegen¬
dem Eroßgrundbesttzerland Dis Anlieaerstedlung lmdet mchc
unter den großen technischen Schwierigkeiten d-e der Neusied¬
lung jetzt entgegenstrhen . Sie erfordert bloß einen Stab gc-
chulter Vermessungsbeamier und eine Stelle die zwischen
oen Landhungengen und Landgebern vermittelt Besoiwers
in M i t t e l schl e s , e n hat man tn einer Reihe von Krei-
en eine erhebliche Anzahl von Klernstellen vergrößert. In

den meisten anderen Gegenden ist. wenn man von einigen
Teilen der Provinz Sachsen abstebt . bisher , sehr wenig ge¬
schehen: ja man bat die Anliegestedlung vielfach geradezu
zu hemmen gesucht. Der Großgrundbesitz verhalt sich rum
großen Teil ablehnend . Wo er sich bereit erklärt bat^ -.and
freiwillig abzugeben . bat er da bin gestrebt, es n̂icht an me
Landhungrigen zu verkaufen , sondern nur auf einige Jahre
zu verpachten. . . .

Leider hat die bisherige vreußistbe Regierung Nicht die
notwendige Energie aufgewandt . Die Ausfuhrungsbestrm-
mungen zum Reichssiedlu .igsgesetz legen den Kulturarctern
die Beachtung so vieler Sicherungsmaßnahmen auf ., daß tan
von einer Erschwerung der . Anliegersiedlung gesvrowen wer¬
den kann. Natürlich soll , die Neusiedlung , d. b. die Begrün¬
dung neuer Bauerntolonren auf bisherigem Großgrundbesitz
durch die Anliegersiedlung nicht deemtrachtiat werden ,m
Gegenteil : beide Arten der ländlichen Siedlung muhen
nebeneinander  tatkräftig gefordert werden D,e Neu¬
siedlung mehr in den Gegenden des überwiegenden
C-rohgrundbesiî es. wie z D . im Retzi^runvsbezrrk Stralsund,
in einigen Teilen Ostpreußens , der Marc . Schlesiens u. a.
Die Anlieaersiedlung dort , wo ein starker Großbesitz neben
einer mit Land ungenügend ausaestatteten Kleinbauern - und
Parzellenbesttz-rschickt ist. Es muß darauf hingewiAt werden,
daß die neue Negierung hier in ganz anderem Tempo voran-
aiht wie ibre Vorgängerin . Dab die Anliegersiedlung ohne
noße Hilfsmittel uno Schwierigkeiten ins Werk gesetzt werden
kann, ist ein llmsta,id . der wesentlich zu ihrer raschen Durch¬
führung beitragen sollte. Der Anlieyerstedlung steht nicht
das entgegen, was die Ne' istedlung so überaus erschwert. die
Teuerung des Bauens und der Beschaffung aller Jnventarien.

Stegerrvalds Wohlfahrtsprogramm.
Sr . Köln , 24. Mai . (Eia . Drahtbericht . Der b e v ö l-

kertingspolitische Kon .gres „ln Köln schloß mit
einer Rede des preußischen Mrnuterprasidentm und Wohl-
^üs 't^miniükrö Stkgorwald,  rn d r̂ di«̂s r̂ auöiüdrl ,̂
daß di« dringendste Aufgabe der Zukunft sie Vorbereitung
eines Gesetzentwurfes über die Tube r ku loseniur-
sorge  und die gesetzliche Regelung , der Bekämpfung
der Geschlechtskrankheiten  sei.

Vorbereitung eines Gesetzes über das Branntwein-
✓ Monopol.

Bb Berlin , 23. Mai . Der finanzpolitische Ausschuß des
Reich 's Wirtschaftsrates  hielt . eine gemcmmme
Sitzung mit dem Ausschuß für Landwirtschift und Ernäh¬
rung ab, um über den Entwurf emcs Gesetzes über das
Branntweinmonopol zu beraten . Zu dem. Bericht der zur
Vorberatun « eingesetzten Kommission liegt ein ausge¬
arbeitetes Gutachten vor . das nach eingehenden Erorterun-
gen zum Beschluß der vereinigten Ausschüsse erhoben wurde.

Die Freigabe der Benzolbewirtschastung.
Bb. Berlin . 23. Mai . Das Reichswirtschaftsmiuisterium

tritt nunmehr für die Aufhebung der Benzolbe-
wirtschastung  ein . In der dem Rei ^ wiltsihaflsrat
unterbreiteten Begründun .« beißt , es : Dre Veirzolztoangs-
wirtschaft läßt sich mit Erfolg nicht mehr aurrechterhalten.
Bei dem Schwanken im Beschäftigungsgrad der Ben«ol ver-
l:raud >enben Industrien ist eirE zweckentsprechende Ver¬
teilung nicht durchzuführen . Die Industriellen und die Land-
nirte nehmen vielfach nur einen Teil der ihnen ant .ags-
gemäß zugewtesenen Benzolmengen ab. Dies hat zur Folge,
daß Benzol häufig in großen Aiengen auf den Lagern liegt,
während Verbraucher die Frelgabescheine nicht erhalten
haben : es entbehren . Der Benzolverband hat sich verpfkchtet,
die Landwirtscknlft und diejenigen Industrien , die auf Benzol
angewiesen sind, in gleichem Umfang wie bisher mit Benzol
zu versorgen. Sluch ist er bereit , alle Teile Deusschlands m
der bisherigen Weise mit Benzol zu beliefern . Der Sochst-
vieis soll bestehen bleiben . Dies wird durchführbar sem.
n,»il 90 o ö der Benzolerzeugung vom Benzolverband mn-c
faßt wird und dieser das Benzol durch feine eigene Oraani-
iatiru abietzt. Der wirtschaftspolitische Ausschuß des Rnchs-
w-rtschoftsrats wird sich am 25. Ma , mit der Angelegenheit
beschäftigen.

Der Deutsche Richtertag.
Dz. Leipzig. 23. Mai . Der Deutsche Richter tag

beschloß auf den Bericht des Sieichsserichtsrats B e w e r chm
tie neu rn errichtenden Arbeitsgerichte  unter Ein¬
führung eines besonderen Verfahrens unter varitatMer
Beteiligung von Laien den Amtsgerichten anzugliedern.
Weiter beschäftigte stch die Versammlung mit der. Frage der
Zulassung der Frau  zum Rlchteramt . Sw erachtete
di« Friu nickt als zur berufsmäßigen Richtenn geeignet.
Die überwiegende Mehrheit wrack stck auch „gegen die Zu-
»iryung der Frau als Laienrichterin (Cckorfin und Ge-
sckworen«) aus . Dagegen muß dre Beteiligung der Fnru
als Sackverständlge und Beraterin namentlick . m Strafve»
fahren mit weitgehenden prozessualen Befugnissen gesetzlich
sickergrstelltwerden.
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Wiesbadener Nachrichten.
— Die nächste EtadtoerorLnetensttznng oerrelchnetu. il.

trügende Tasesordnung: Bewillisung von zunackjf<OOUU:UC.
für Miete und Len Betrieb des Schwimmbads im Augnira-
Vikioria-Bad. Gasmeisiestjetzuus vom Berbrauchsmonat
Mai d. I . ab. Etdebun« einer lliachtivsssteuei zur Deckung
des mutmaßlichen Feblbelrags des Rechnungsiabis 19A>. Ln-
kauif von Gelände am allen Friedbor,an der Blatter Strabe.
Verkam einer städtischen Flulgrabenriaciê an der Nerobera-
straße. Anbürung der Stadtpeiordneten-Periammlung über
die Anstellung des Kurtaxerbebers Hermann Flicher. Antrag
der Frau Stadtv. Herrmann und d̂es Herrn Etädw. Ketten-
Lach: ..Die Siadwerordneten-Veilammlung wolle bejchlleoen.
den Magistrat zu ersuchen.: ») der Stadwerordneten-Der>
Tammlutvg am 27. d. M. Kenntnis von der TagesordnuM zu
geben, die für die Verhandlung des NassaurlchenC.ckdtetagr
am 3. und4. Juni d. I . Mtgosetzt Ut; d) Kenntnis zu geben
von den dort gefaßten Vescgluüen in der darauffolgenden
Städtoerordneten-Versammlung."

— Im Zollverkehr mit dem besetzten Geb,et. Aus
Frankfurt  a. M. wird uns berichtet: Im besetzten Gebiet
werden von Post- und EisenbabndienMellenvleftach irrtüm¬
lich für Sendungen nach dem unbesetzten Deutschland EiNiudr-
bewilligungen verlangt und beim fehlen einer solchen die
Annahme der Sendungen verweigert. Dieses Verjähren
rubt aulf einem Irrtum. Sendungen nach dem besetzten
biet können auch ohne Einfuhrbewilligung abgcfandt werden,
wenn der Empfänger eine LinnUitbewilllgungm der Hand
hat und bei der Verzollung am Empfangsort vorlegen, kann.
Di« Empfänger im besetzten Gebiet schreiben rweämatzig dem
Absender. Lab er die Waren am Empfangsort des beseßten
Gebiets in Verzollung stellt und auf die Frachttarife me
Mitteilung setzt, daß dte Einfuhrbewilligung vom Emvrans-r
bei der Verzollung vorgelcgt wild. Bei diesem Verjähren
können die Empfänger im besetzten Gebiet von der vom Aus-
fu&ramt in Ems sngelnssenen Dton-al sfam mel de wrllrgung mit
Wschreiöun's der TeMenldungen Gebrauch machen.

— Grudekoks und Frachteirerhöbung. In der Nummer
v̂om 10. d. M. wurde durch, das Magistrais-Pr -sseamt unter
dieser Svitzmarke eine Notiz veroftentllcht, Latz der Antrag
aus FrachtermLsigung des Grudekoks abgelebnt sci. ^.iestrifft jedoch, wie man uns von unterrichteter Seite wrerbt.
Äs jetzt noch nicht zu. Ein Bescheid vom Reichsrerkehrs-
ministerium ist den Antragstellern noch nicht »usegangen. a
mit entfallen die in der betretenden.Notrz gezogenen Schlug
fotgerungen. Grudekoks ist nach wie vor das nn Gebrauch
billigste Brennmaterial, das wir b/ben. ganz ab̂ eben da.von. daß er in einem großen TestDeuÄchlanLsmarfenftei
zu haben ist. Die Behauptung.,daß die Grudeherde bei hobm
Prellen große Ün>beouem'lichkciten. vor allen Dingen glotze
Staubentwicklungaufm eisen, zeugt lediglich davon, da« man
in Len in Betracht kommenden Kreisen den modernen A5eu-
sieb-GrUdehe>d nicht kennt. „ , ,,

- Rücksicht auf wirtschaftliche Interessen bet der Be Mag.
nabmr. RüLstcht au! die wirtschaftlichen Verhältnisse bei
Beschlagnahme und Einziehung wird fetzt den Berichten und
Staatsanwaltschaftenempfohlen. Auch der, Relchsminrster
für" Ernährung und Landwirtschaft bat pst Berechtigung d«Klagend-es § aiHandels anerkannt, da« vielfach Rohzucker im
Strafoerf.ahren auch dann beschlagnahmt und erngezogen
werde wenn seine Herkunft urtd Bestimmung
festzustollen lei. Es soll deshalb in. jeder La.ae des Verfahrens
sorgfältig geprüft werden, ob bei Gegenständen, deren Ern»»i»binig nur »ug«lassen ist, ohne Nachteil für das Ltrafoerfah
ren von"er Beschlagnahme abgesthen oder deren Aufhebung
berbeigeführt werden kann. .Das wird vielfach Autrersen.
wenn die Perlon des Geschädigten einwandfrei scstzu.tellen
und dreier nicht selbst einer strafvarcn. Handlung reNdach.i«
ist. Auch wenn die Einziehung gegenüber dem strmre t.lck
nicht beteiligten Cisentumcr ziwelallen ist ^ ll sorgfältig ge¬
prüft werden, ob nicht d« beschlagnahmte Ware mognM
schnell dem Empfänger zugcfubrt werden kann, so dag un
verdächtige Dritte nicht geschädigt werden.

— Hessen-Naslanischer Verein für das höhere Mädchen-
schiilweirn. Vom 28. bis 30. Mai 1921 ringet t.n Fulda die
Hauvtverfämmlun« des h-stcn°nassaui:chen Promnzialvercins
M ^ s bRere Mädchenschulwestn statt. Den Mittelpunkt

-"ItvSÄ !& OTaht«  SraWi a. M.s und über die
ÄÄ »? der Grundsätze,der Landerzicbungsbelmc in den
hoMren Schulen(clnleit-nder Vortrag: Dr. Andnee.en. Leiter
dos Lietz'chsn Landerzsiebungsheims auf Blebê rrni. ^en
Bchchlust der Tagung bildet die Besichtigung der Blebersteiner
(Sit  cTinnQcr,ci,ttTtcilft.

—«neue Borickristen für TSchterschulen. Für die höheren
Lehranstalten für die weibliche ll.uaê d liegen verschieden«
neue Anordnungen vor. Staatsbcihilfcn kö nnen an priva

SS » "» " ito SÄ »Ä
HaaSbalt muH di« Grundlage bilden. DeibMenr̂ rden nurlewäbrt. wenn die eigenen Srlisouellen und die Kräfte der
Unterbaltunssvftichtigen nickt ausreichen. Es kommen nur
Anstalten in Frage, deren Erbaltung im öffentlichen Interesse
liegt. Es dürfen in der Gemeinde kerne anderen Bifdungs-
Möglichkeiten vorhanden sein. Dann muh ein Schu.gcld wie
bei den Staatsanstalten erhoben werden, gegenwärtiga o
«00M Bei Anstalten non Religionsgemeinschaften können
nur weltlich!, hauptamtlich vollbesckstiitigieL.hrkrafte heruck.

-Haf rper 'beTt DbcriunfcTi ctu t^ nnenicbulcn münen oen
vorgeschriebe nen Nachweis wissenschaftlicher Bef "t wu n'g duich
akademische Bildung erbringen . Es raefb .sn grundsätzlich nur
so gebildete Lehrerinnen angesteNt — Madcken . dre eni « an.
erkannt - neunklasstge höhere .Mädchenschule oder Mittelschule
mit Erfolg beücht baden , können in bn ^ °u ^ stbifte als
Gastschülerinnen oufgenommen werden . k§s kann em Ätters
Nachlaß bis zu 8 Monaten von dem vorgeschriebenen Lebens,
alter von 16 Jahren gewährt werden.

— Überfall. Auf dem Weg von Ebausseebaus nach Doh
heim wurde ein junaes Mädchen̂ ."Û wei Ziv l.sten u rballen-ain öais nkn'ürgi nn£' lcim bic Kleber
kurzem ereignete stch an derselben Stelle ein gleicher Borfa .

- Postsendungen nach Ostfriessand. Postamilich wi^mitgeteilt- In der Anschrift von Postsendungen nach OMrms-
iand wird nietfach die im Nostbetfteh nickt Vorleben« AbOMr" für den OTttTteT̂nnb anfl̂wenbet. Die
Abkürzung führt besonders bei»ntzeutlicknr Sckrift. baurig zu
Benwechiluraon mit der im Postbctrieb für Ostpreußen mg°-tnss-nen Abkürzung..Dstvr. und damit zu mit enbebticken
Verzönerungen verhundeuon Feblleitungen der Sendungen
mck Dstvreußen. Den Indern kann dab-r nŵ singendnnnf-rblen werden, die Abkürzung Dlftr. für slMrie« -rnv
auf PMenduunen nickt anzuwemden. sondern diesen Zusatz
erforderlichenfallsimmer auszvfchreibrn.

Borberichte über Kunst. BortrSge und Verwandte».
. TU .rst . © irterficlun« bet ^ 'nszenietuag de-

siutffdjtn „rtpbeu «“ findet am Dcnnerstaz, den r«. Mai. statt. Die Be
setzung ist die de- Prem.ere. ,

W»« Sem Wereknskeben.
„ _ ® lesS « 5c "“. Aniä'ilich bet Taminq bet
' am 2* linb 30. Mai it-hen ben Mitqli-be:n

ncr aiÄ srf 'ê änaen ' eine Anrabl Einttitt -r- tten ,U!N Belache bee gu ' -
nnb ihren - ® Beqriistunesebenbam Sonntaq, ben 20. Mai
^7enf p S °ua? i° « E .' NN̂ rtefstunf . m« . tet -nfle ,« « tem«Tprfiinuno Sie dis Sttmstan, den 28. Mfti. mittags 12
Ubr' °in be? 8elchSst» -a ». KewnSeschaie. stimmet 8 ethaMich.

»,,v Nnaende-teiniann« .Beut (di et « u f 5 a u“ Ivricht am
Te. itSUenb r'  W6r Wrv  A !>°lf Nicolai flbet SB>!b-nbt»ch. Am Famatag-BBSk ^ &ä « ä « *
ftel* I e” " ‘“ * MenfS n 27\

llumm« "L » Ä « ÄT
bet imat . - iumn im >' Anlatach«. marin er belonbers ben Ange>
Setr Fr . Matt "In - / urze ° einbtucksaail auf bie neu

{Sri * »S hV.‘ S bte^ We Name» bet «beliebten enib-Ut.
apä-anf fiel bie Kiille b-r Tafel, bie als ein atabes gunststück ihter Meilkt
b! eÄet watven must. Mit dem Th-ti ..übet den s, -tnen" endete die
Feier die auf alle Anwelrnben einen tiefen Eindruck machte..

Stotze Hitze iu n - etiia. Fn « metila tzettiq, etn« gratze Hitze. ,o da»
iu Chicago mehrere Perlonen auf der Siratze vom Hitzlchlag got̂ ife»
worben sind. Auch ans « vston kommen ähnliche Nachrichiea. D- , Th«»»
mometer stieg auf i» Stab Fahrenheit im Schalten.

Handelsteil.
Berliner Devisenkurs ».

WT -n . Berlin , M. M»i. De » Ueüob « A .. ie, » tu « r » «
' 2187 SO a ^ 4 8X73 23 B. für >00 0a ' a »n
Holland . . . . . _ 6 IS SS ft. 100 Franto«
. . llttl  a .' ' , BS6 00 a * 100 Kro:x»o
Korwesr*« • . • , ®5a ’2o li ' 1038 60 S „ 100 Kror\ **
DIn«map̂ • • • »a1 »‘kä i * 1421 4,5 3. 100 Krf>a*«l
k- bt - U. » . . . ' »0F .nn . 3Ur*

. 1 * 1 SO J ! 8* 3 .00  ä . . 1 Ft l. itartJuj
London ,, , . . . “JX .jo J. . «2 3 4 IX I J Dollar
gew-Xork . . - bt .so U. . gls .M  tX ' 100 Fran-tor»
. . 1033 af li  X03 * .33 B. ' 100 Fra tksa
gchweia . . . . X033 . 65 a . . r zz jj. m n » F« »u«
bpanien . . . . «09 .1* U . co .oo IX ! UJ KroisU
" **“ n n . * * * l * !ss ä * i * .S3 lx ' 103 Kronau

Ft4g S ? s ? a ' 87 63 U ! 100 Km
SST ? : : : : *Voil £ : • ■] |:  r «°Bukarest . . . . 102 .00 0 . » 103 .- 0  L »

Industrie und Handel.
* Kapitalscrhöluios der Fd ton & Ouillo ’nin » Carls werk

A -G- Die Verwaltung beantrast emo Dividende, von 4U
Proz. (1919—1016: 15. 10, 15. 12 Proz ) u«d die c.räonnng
des AktionkapitaU um 30 MilL M. aul 150 MilL M. slsrart,
daß auf vier alte Aktien eine neue Aktie zum K.urse v°?
110 Proz. zuzüalich 5 Proz. Stttckanzen mit Dividendenbo-
recntiexirw? ab 1. Januar 1921 zur Ausgabe kommen soll —
Die letzte Kapitalserhöhune. und zwar um 60 aul UO MilL
M wurde in der G -V. vom 16. Juli v. J. beshlossen.

’* Weitere Kapltderhöhnnffen beantragen: Sondermamn
& Stier A- G. in Chemnitz um 6 mil 16 Mill- M-.
zensdeßerei vorm. Knlsch & Co. A.-G. n Siesren um 5.25 auf
10c0 Mill M.• — Rawack & Ortinfeld A- G. in Charlotte 3*
buru um 10 Mill. M- neue Aktien mit Dividendenberecati-

ili——s-——ää =s2S5B*i
V*ettervoraussa9 (0 für Mittwoch. 25 I.lai 19 1

von der Meteorolog . Abteilung de » Phyaikal . Vereins ru Frankfurt a. M.
Wolkig Gewitter , allmahl che Abkühlung, südliche, späternordwestliche Winde.

klonocionl
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Neues aus aller Welt.
Berhaftun« bo« Flieger, Ieanni «. vor einigen Tagen » vtbe In

Se ' iB »et bekannt- Flieget Emil« ll-annin megon sittlicher verg-b-n
an Väbchen unter 14 Jahren von bet Berliner Kriminalpolizei oerbaftej.
tnbem Kaufe iu b-r Babeiilchon- tr - tze. in b-m F-annin eine ,u*ui;°,e
Mobnuna Hatto, war er Kaurbiwohnern wioborbolt nufzefall-n. batz F.
den Besuch minb-rjzhtl -i '.c Mäbchen erhielt. Berfchi-dentlich war e, in
der Wohnung auch zu h-fligou Au-oin- ndersetzungin zwilchenZ. und den
Tltern der Mädch-n gekomm-n. Trotz sein«» U-ugnona konnten ihm jotzl
-moi Fälle nachqawirFn worden. 2-annin lebte seit Fahren non feiner
Frau actrennt uuv wohnt mit der 20jährigen Tochter eine» SrotzindustrielUn

""^nm̂ Boaenwasferbehfilterertrunken. Da» zweijährige Kind de, Land,
wirte Dtto Donnohim in Kllnf-rod- fiel beim Spielen kopsäö-r in einen
mit Rex-nwaster gefilltan -patzen Behälier und ertrank.

Schwerer Aut, «nkall. Am Sonntag stürzte bei einem Auaflug der Ar-
beiterfchast der Kalkwerle der Firma Schubert ,n Kunoorf bei Teplitz e,n
Auto infolge Reißens der Kette eine BSschung hinab. Bon den Zn-
fasien wurden drei getötet und 16 schwer verletzt.

Flilchtiqee Kagenbate. Wie die Saardr !ick-r Polizei mitteilt ist der
bliähriae K- fenb-te Peter Paquet der Schwedischen Saarbanl Mit 02 706
Franken flüchtig, die er auf eine andere Bank aerbringea sollte.

Eine Falschgethfabrik. stn Pforzheim  wurden Angehörige einer
Falschmünz-rband- fostgenomm-n, deren Haupt stch durchs Au rg rbe von
falschen Scheinen verdächtig gemacht hatte. In - seiner Wohnung wurde
eine Einrichtung zur Herstellung falscher Sll-Mnr -- che.ae sowie eine
ganze Anzahl solcher Scheine ausgefuaden und beschlagnahmt.

Bewirkt prompt nachhalt. Steigerung der
Kräfte . Jede Dose enthält 10 gr frische
Drüsensubstanz . Erhältl. in all.Apotheken

Gen - Csp. : „Ch smica“ Frkfm. V/sst, Tel. Taun. 839.

0J3S --S . Ö '
beseitig! schneesicher und schmerzlos^ Hühneraugen

Homhaui.Sdrwiden uWarzca
Jn Apotheken*.Drogcnen crhäUikh

Droserla Hraü , Wellritzstr. 27, Drogerie Machen-
heim er , Bismatckring 1, Drog . Sieäert , Marktslr. 9.

Oie rilorgen -rlusgabe nmfaf .t 6 Seiten.
Hauptschriftleiter: tz. Lekts  ch.

Beraniroveklick, fvr den politischen Teil: F. « » nt .her . für ben Om»
baltunasteil : I . V.: F . Günther: für  den lolalen und provm.;rellen
Cte lenitöjaal und Handel: W. Etz: lür die tfumeiden unö ÄeUaina»!

tz. Dornauf.  i &mta.l) t.i iDiesbaJct.
Dracku. 33erlog der L. S che Uen der glchen tzokduchdruckereim JBtejba»e*

kprechstunde der Schrlstlettung >2 dt» I Uhr.

n>»i<«u»«> « «« "»>
Dis Dreizehnte Fes.

Nowan von Mervarid.
„Du kleine Schmeistslieye", dachte Ilse innerlich.

Bildet das sich ein, unsereins umsurren zu dürfen.
" Mebr noch als dieser Mann interessierten sie die
F-rauen die sich ihm an den Hals warfen. Zum größten
fteil waren sie verheiratet, aus guten, reichlichen Ver¬
hältnissen. von ihren Familien angebetet; Salon heilige,
von jedermann als ehrbar und respektiert.

Und doch drängten sie sich herbei. ^ eiaenE WUSRerföbtte fefeten Ehêg ûck und gesellschastllches Än
tL S ' Äf « St mit « m hoit-chch-n 5«»™.
{(Tjaii die Liebestriumphe eines Lebemannes zu ver»

"^ Êimge unter ihnen standen noch jenseits der Grenze,
sie kamen wohl nur aus nervenrelzender Lust an oer
Gefährlichkeit des Spiels mit dem Feuer. Die meisten
aber hatten den letzten Schritt schon langst getan. Las
nur konnte die Geschöpfe bewegen zu einem Tun vas
nicht nur schamlos, sondern auch m höchsten Grab«
dumm war ? Das fragte sich Ilse immer wroder

Was noch in ihr gewesen an glauben und Der-
trauen , das ging ihr nun ver oren; der letzte Funken
der Froulde an Welt und Menschen erlosch rhr.

Eine der häufigsten Besucherinnen war eine imrge
Fpau Lettag, zwanzigjährig, seit kurzem Gattm eines
wohlhabenden Kaufmanns, der viel auf Reisen war
"clse empfand gegen diese Person beinahe Hatz, well etn
boshafter Zufall eine gewisse Ähnlichkeit zwischen ihnen
geschaffen hatte. Die Kaufmannssrau hatte dieselbe
geschmeidige Schlankheit der Figur , dasselbe blonde
Haar ; auch das volle Oval des Gesichts näherte sich
Ilses nur mehr vertieften und durchgeistigten3"g-U-
Aber Frau Lettags Augen waren schwarz, gleich Toll-
kirschen, ihre Blicke krochen wie hungrige, tückische Katzen
unablässig an jedem Gegenüber em̂ or.^und in ihrem
Wesen war ebenso viel Gier wie Übersättigung. In

ihrer Kleidung war sie bis zur Eewisienlosigkeit ver¬
schwenderisch; ihre meisten, immer kühlen Finger par¬
fümierte sie mit einem Wasser, das sie in P«rtr>eigens
für sich anfertigen zu lassen vorgab. Der Geruch war
auch durch Waschen nicht zu entfernen, und Ilse ekelte
sich, nach ihr die Türklinke mrzufassen. Jedesmal, wenn
Siegwarl außerhalb mit Frau Lettag zusammengewesen
war, verriet das Parfüm dies zärtliche Geheimnis.

-elfe fand oft. daß Siegwart. seit er ihre Ähnlichkeit
mit Frau Lettag entdeckt hatte, sie langer und dreister
musterte, als er es zu Anfang getan hatte.

Ilse selbst war der Anblick von Frau Lettag wie ein
warnend vorgehaltenes Spiegelbild: So könnte ich auch
aussehen, wenn ich der ihre Wege ginge— pfm Teufel!

Sie wurde Siegwart gegenüber noch reserviert:r;
oft auch erwog sie den Gedanken, ihre Stellung bei ihm
doch aufzugeben. Denn man hatte ihr Aussicht gemacht,
sie für die Redaktion einer Frauenzeitung zu engagleren.
Die Berhandlungen schwebten noch, da die bisherige
Inhaberin des Postens sich über ihr Gehen oder Bleiben
noch nicht schlüssig gemacht hatte Ehe Ilse nichts Go.
naues wußte, vermochte sie die Arbeit, mit der ste ach
jetzt über Wasier hielt, nicht aufzugeben.

Siegwart nahm sich auch schnell wieder zusammen,
zudem vertiefte er sich mehr in sein neuestes Buch, und
die Liebesabenteuer traten etwas in den Hintergrund.
Denn er war sehr geldgierig und vergaß niemals, daß
er von dem Baum seines blühenden Ruhmes die golde-
,ren Äpfel schütteln müsie. da ein Autor selten bis zum
Ende seines Schaffens Mode bleibt.

Ille hatte cm seinem entstehenden Werke ein ge¬
wisses grimmiges Vergnügen. Sie hatte das Motiv
ihres eigenen neuen Buches mit Siegwart besprach m,
und nun sah sie. wie er in sorgloser Unverschämtheit
ihre Gedanken ausbeutet«, ihr« Fäden spann und ihre
Bilder malte. Er war sich desien nicht einmal bewußt;
der Begriff „fremdes Eigentum" existierte für diesen
von Gluck und Erfolg umbuhlten Egoisten so wenig, daß
er in voller Naivität nahm, was er brauchen konnte.

Ilse ließ ihn mit spöttischer Nachsicht gewähren; ihr

quollen die Gedanken von allen Seiten zu, mochte sich
da ruhig ein anderer einmal etwas von ihrem Tische
fieleni

Im Frühjahr wurde das Buch fertig, und Siegwart
war wieder unternehmungslustigergestimmt. ^>lse fand
ihre Position in seinem Hause um so widerwärtiger, je
länger sie sie innehatte, und ihr Gesicht wurde bleicher
in dem nervenzerriebendenMarten auf die Entscher-
dung über ihren etwaigen Übergang an die Frauen¬
zeitung Die stete Aufregung machte sie schärfer  in
ihrem Wesen, oft brach in ihrer Stimme ein Ton ver-
letzenden Hasses durch, daß Siegwart ste zuweilen schon
erstaunt angesehen hatte. '

An dem Tage, an dem das letzte Kapitel diktiert
worden war , fragte er sie in strahlender Selbstzuftieden»
heit: „Nun, wie finden Sie es jetzt im ganzen?'

^lse hielt nickt viel von seiner Schreibweise, in der
für ihren Geschmack zu viel Pose und zu viel Lüstern¬
heit steckte: auch war er flach und unlogischm seiner
Charakterisierung.

Ihr kam nicht in den Sinn , ihm die Komplimente zu
machen, die er gewohnt war zu Horen. Sie sagte gleich¬
mütig: „Ich halte die weibliche Hauptfigur für ver-
zeichnet, das wißen Sie doch längst. Sie soll gewlsier-
inaßen ein Frauenideal darstellen, aber Sie laßen ste
Anschamlnxren entwickeln und Handlungen begehen, die
sie auf einen etbisch niedrigen Standpunkt verweisen.
Ein Weibchen handelt wohl so. eine Dame ganz entschie-
den nickt! Und Sie wollten doch durchaus eine „Dame
in ihr geben."

Sie haben sehr merkwürdige Ansichten!" sagte Sieg-
wart geärgert. „Ick traue mir wohl zu. daß ich die
Menschen etwas besser kenne als Sie! Und gerade diese
Figur ist sozusagen nach einem Modell gearbeitet —"

"„Ich weiß — Frau Lettag! Das ist ja sehr durch
sichtig. Aber Frau Lettag ist doch keine Dame."

Siegwart fuhr in die Höhe. „Eine Dame, die i»
meinem Soul« « !* “ * Mw  ^
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Rhein-Armee.
Bekanntmachung.

«m 3. Juni , ll Uhr, kommt in der Rheinbahu-
ftrahe in öffentlicher Versteigerungeine

zehnjährige hübsche
Füllenstute

(guter Traber ) zur Versteigerung.
Die Versteigerung erfolgt in Mark und Bezahlung.
Außer dem BerkausSpreis wird eine Erhöhung

von 7,50 */# zugunsten der Schatzkammer angerrchnet.
Der Zalstincister du S. P. 180.

Tailleur . _

Armee du Bhin«
Avis an pnblic.

Le S. Juni L II heures du matin il sera
procfedö s la vente aux enchferes publiques Rhein-
bahnstraOs in Wiesbaden >

1 He le |ument de 10 ans trotteuse
et pcuiiniere.

Les ench6res seront (aites en mark.
Le payexneat aura lieu au comptant . En ontre

les prix de rente serond majorös de 7,50 %, au profit
du Tresor. .

Le payeur particulxer du 8 . r . 180.
Tailleur.

SMMMkkli L 3.
Am Bkontan. 30. Mai . hält der Gewerbe-

verein für Nassau seine Haustver ammluug un
Kurbaus ab. Bei den Verhandlungen und
Abstimmungen werden die Mitglieder . durch
die von den OrtsGewerbevereinen gewählten
Abgeordneten vertreten . Mitglieder , die stch
für die Verhandlungen interessieren, können
denselben aus der Galerie des kleinen Saales
beiwohnen. Ter kleine Saal ist mit Rücklicht
aus die Raumverhältnisse den Abgeordneten
Vorbehalten. ^ , , _ , _ .

Am Sonntag . 28. Ma, . abends , im .. Kur¬
garten : Begrunungsabend (Gartenfest . Sanser-
vcreiingung ). Tresivunkt : südl. Terrasse.

Mitglieder und ibi>> Angehörigen erhalten
Einliiltskarten . die zum Besuch des Kurhauses
an beiben Tagen berechtigen, in unserer Ge¬
schäftsstelle Gewerbeschule, Zimmer 8. ln den
Vormittagsdienststunden bis Samstag , „ den
28. Mai , mittags 12 Uhr F 321

Der Vorstand.

NOeMtttttNNW
i Kulnibachcr AmWier
d ersten Kulmbacher Aktien- Erportbier - BrauereiLL"/-

garantiert nur aus Gerften-Malz u. Hopsen hergestelü,

höchste Nährkrast
Gebinde offeriert Flasche«

TßlEpSion-Hnlägen«c
fiausbetrieb pOSlSOSlIllUß.
W.Hinnenberg, arSa

Gen.-
Vertr. Willi «Müller.

Telephon 742. — Westbahnhof.

Bier-
Vertrieb-

Neue Anzüge Mk. 148—
Prima neue Schuhe, Grö^e 40—44 • • • • •* 115 .—
Pr .ma bre.aae Kinder -Schahe, Größe 29—30 Jt 90.—

Große «U Swahl in « rb tlS-Hosen.

WMMlM öodjjtötleiiffr. !8
(Laden ) .

Import ^

Lei Au ^ ^be äer neuen

bringe ich rneins sbirma in empfehlende Erinnerung.

Kohlenhandlung Carl Weygandt
Lager : Westbahnhof. Tel. 2207. Büro : Yorkstr . 3, Tel. 3365.

Zur Lieferung erstklass. QualltätS -FeUeN Mgw ! k !lM6M 1
sowie für das Aufhauen ^ ..

stumpfer Feilen emvf eht sich bei prompter Be¬
dienung und bester Ausführung namentlich >n
Bezug aui einwandfreie Härte

Süddeutsche Feilensabrik Albert Sigwart,
_ _ Ludwigshafen a. Rh . r 86

Trauringe
Ouksisn -fold svv gestempelt
18 kar . Gold 750 »
14 kar . Gold 585 ,,

18 kar. 6§!dS33 psfeinjielt v,51- an

Bok
Enorme Auswahl stets am Lager.

70  ICirchgasse 70
gegenüb . Jliaiir*«iu&pl. WiesbaddÄ*

Tei . 6 (38.

Achtung ! Achtung!
Die grohe Ankaufsstelle

für Schmelzgold u . Silber . Platin . Brillanten.
Zahngebisse , Gold - u . Silbergegenstände . Melder,

Wäsche , Möbel , b. siudet sch immer noch bei
Airchgasse 50, 2.

• Telephon 4394.
«da Laden t Zahle hohe Preis ?! Ungenierter Verkauf.

imTITTTTnilH'

ia Htciiüruck
Rasen¬

sprenger :
Slralilcolirfi

ösnthroubunoenJ
asnv.

empfiehlt tu  ermäßigten Preisen

Ph . Heil . üHaB*x §
Wiesbaden Tel . 800 Moritzstr . ZI

Neueste
Eleganteste
Billigste

395

bei uns
billigenGediegene

Schüttwaren Preisen,
in geschmackvoller Ausführung.

| Schuh - i
I Kuhn l
3 Grösste Auswahl!

Korkstopfen für alle Zwecke
liefert billigst

Frapz Schlegel , Korkstopfenschneiderel
_ Jahnstraße 8. — Telephon 2677._

Tafelweine
Wcinhrand
Jamaica -Rum
Batavia -Arrak
Sherry Brandy

( Cura ^ao extra t.Maraschino
VaniUe
Pfefferminz

in allerbesten Qualitäten
empfehlen

Hubert Schütz&Co.,
Nikolasstr . 28, Tel. 0331.

Niederlage bei:
Albrcchtstraße 3

A. Kriessing , Tel. 1750,
Kaiser -Friedrich-Ring 8
F. Hufmann , Tel. 600,

Kaiser -friedrich -Ring 14
F. May fahrt . Tel. 913,

Kirchgasse 52
E. Hillerl , Tel. 2642,

Mauritlusstrasse 5
Wilhelm Weber , Tel. 5325,

Norostrasse 2
C&rl Bernecker , Tel. 701,

Nerostrassc 46
Louis Kimmei , Tef. 3953,

Saalgasse 4
Daniel Fuchs , Tel. 475,

Wielandstrasse 8 „
Wendel Hauest. *

ISST EMPEL ^ T
< - 3ÖtzenS|■ Langg aste of

Erstklassigeeelirnmutore
liefern

Erich velp
Bicbrid ) am Hfieta
(| ernf | >red )er 594

Bei Beginn der Saison
empsiehit sich zur Lieferung

von

Schlacht-
geslügel

Ludwig Blüml
Eier - u. Geflügelhanüel
Straubing . Niederbayern.

? . 8. Tüchtige Ber-
treter gesucht. _

Pianinos
I in grober Auswald,
(I. i riedensqua .itai,

1 von Mk. 9000.— an,
ohne Nebenkosten

frei Haus . — W<it-
g hende Garantie.
Stets Gelegenlieits-

kauie.iHTr

(fugenlos)
eigene Anfertigung , in 8,
14u. 18 Krt ., konkurrenz¬

los billig. 366

C. Strock, Ooldschm:ed,
Michelsberg 15. Tel. 2196.

Sagen zu billigen

Luden Sie bei

J. Drachmann
= Neugasse 22,

Verkauf Parterre u nd I . Slocfc . 395
Durch Umstellung meines Betriebes in

Schnell-Lastwagen
bin ich ln der Lage, alle an mich m-’ v*
tunaen mit leichten und schweren
^btsen gerecht zu werden

Sur Gesellschaften. Vereine . Klubs uiw.Kremser-Auto
zu Ausflügen zur Verfügung.
Heinr. Hohler jr., Lastautobetrieb

Schützenhofstrah: iz . Telephon 3722.

Oesdileditsletden
aller Art , auch chron., Behandl . d . seit viel. Jahren
sich gut bewahrt . Timm ’s Kräuterkuren , o.
Spritzen, o. Qnecks. und o. Salv. o. Berufsstör,
viele Dankschr . Ausführl . Broschüre gegen
Mk. 1.60 versendet diskr . Dr . S . S . Raueiaer,
Hannover , Braunschweig. Str 2.

Anzugstosfe
in grober Auswahl direlt
ab Fubrikniederl . meiel-
weiie an Private , vor
Meter von Mk. 42̂— an
bis zu den feinsten Quali¬
täten hieraus

Matzanzüge
fomvl .. aui nur guten Zu¬
taten unter Garantie lur
unten Sik von
Mk. 575 .— an
(in reinwoll Stosten von
Mk 1000.- an ».

Ew. Wenzel
Een .-Bertr . und Fabril-
Niederlage von Lausiüer

- Tuchfabriken
Zweigniederl . Wiesbaden.
Kaiser -Friedrich-Ring 30.

Ecke Schiersteincr Str.
Geschäftszeit ab 16 Ubr.

Televbon 1287.

Gute gebrauchte

Nobel
iiiiiiiimiiiiiiiiiiiimmmiiiiiiii»

I wie auch neue
I finden Sie immer
{zu den bill .gst.e-

Preisen in df'r
I SVISbelzentrale

Murilzstraße 28.

. - tl

Der icköuitr Schmuck
für Fenster . Beranoa u.
Balkon sind unst .enig
meine echten Gebirgs-
bänaenelkrn . Preisliue
gratis u. iranko . Versand
überallhin . A. Guadl , Ge-
lürnsbängenelken - ^ » ttur.
Drirn a. Cbiemiee-Ostrr-
nacki 3K. r  171

Verloren• SeMen
Gestern abend cu d. W.

Iobannisb . d. Bleichst:,
eine Brille oerl . Ecg Bel.
abzugeb . Iohannisderger
Snatze 1, 3 .r._ _ .

1 Vaar w . Kinderschuhe
iGr . 211 verloren . Gegen
nute  Belohnung abzugeü.

chulbera 15 Dach.
Ve rloren

2 Paar Elare -standschubr
von Kellerstr . b. Michcls-
bera Ge«, gute Bel . abz.
Färb.  Kunr . Kelle rftr. 12

Dackelhündin,
schwarz, mit braunen Ab¬
zeichen u. mehr, baarlos.
Stellen , entlaufen . Gegen
Belohnung abzugeben

Westendstratze 36. 3 r.

StaRöesomt üBtestiaöen
«terbeiiille.

Am 19. UKai: Schüler Engel.
berl Lang ,9  I . .- Theaierdireklor
Dr . vhil . Johannes Loewentcld,
4 ! I . — Lu. i Kellner Karl
Kietter , b2 I .: Wüchter Simon
Koidel . «b I . : Witwe ?!nna
Kann geh. Barth . 75 I . —
-’l . : Stütze Anna Blumenthal,
45 3 - — 2. : Kansntann Wilhelm
«rachhold , l? I . - 23. : Eisen,
dnlinbelriedesekretür a. D. Ferdi¬
nand Deerderg , S7 I.

Masctiinenfa’drik Wiesbaden
G. m. b. H. 865

Gesangunterricht
Atemtechnik , Stimmbildung

Meth . Prof . Eugen Hildach , Frankfurt (Main)
Eise Schumann, Konzert- u.Oratoriensängerin

(früher Straßburg i. Eis )
Wiesbaden . Kaiser -Friedrich -Ring 74, 3.

Mr die vielen Beweise herzlicher Teilnahme , sowie die Überaus
zahlreichen Kranz, und Blumenspenden bei dem schweren Verluste
meiner lieben Gattin, unsrer guten Mutter

Wilhelmme Emmermann
sprechen wir auf diesem Wege unsren aufrichtigsten Dank aus.
Besonderen Dank Herrn Pfarrer D. Schlosser für seine tröstenden Worte.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Karl Emmermann sen.
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PELICAN Direktion:
V . DANTU,Tel. 829

Schwalbacher Str. 51

Spannendes Drama in 6 Akten
BEI DEN MENSCHENFRESSERN

Hochinteress . Naturaufnahme in 2 Akten.
CHARLIE in der Sommerfrische

Lustspiel.

Dienstag und Freitag stets Programmw echselJeden

Sette 4. Mittwoch, 25. Mai 1921.

. (i
fcV Mein

> „ Uralla
Dose Mk. SSO

tot ein erprobtes , sicher
, v wirkendes Mittel gegen

C*v „ Sommersprossen **
* send gelbe Flecken , Die vorzüg-

U he Wirkung ist schon nach wenigen
lagen sichtbar.  K169

Wiesbaden , Wilhetmstrasse 38.
Femspr . 3007.

Versand gegen Nachnahme,

»raturheilkrrnde
L. Jester, Chiroprartor, Rheinstr. 82, Tel. 1981.

gp» Mivsephon 1
|f TannnsstraBe 1.

in dem indischen Schauspiel

Safemdri,die Tinzerin van Dschiapur.
6 Akte aus dem Märchenlande.

Die sieben Todsünden.
Eine kuriose Geschichte in 5 Kapiteln nach

einem Roman von
Feodot * von Zoheititz.

mit Manja Tzatschewa und
Johannes Riemann.

Odeon Kirdigasse
:: 18 ::

rnmwffw

Abend. . Nacht. , Morgen
Sensationelles retektiv -Schauspiel in fünf
Akten mit Gertrud Welker und

Conrad Veidf.
Bruno Kästner

in

Alfred von Ingelheims Lebensdrama.
Schauspiel aus der Gesellschaft in 5 Akten.

WALHALLA
_Heute vorletzter Tag! < - - <ac
Das grosse Ufa - Lustspiel

jDie Bergkatze
Regie : Ernst Lubitsch.

fola Jfegri: ?sul Jfeidamann
Thimig , Grätz , Edith Meller,'

Diegelmann , Jansen.

| Oie Erlebnisse eines Lebemannes

Seine 'Beichte.
Nach dem Buch von Jolanthe Mares.

Rölio'dSchänzel: Hedda feinen: Grit Hegesa.

I,,II,IIIIII,III,II»IIIIIIIII»IIII!!IIINIIIIIUIII»I«!IIII>>>>U>>IINNN>'Il>NN>NU>UM»»«»N»I»»UU»»lNN»S

MorgeN'Ausgave. Erstes Blat t. Nr. 237.

Thalia-Theater
Weiterer

PreisabschlagI
für I

Baumwolle , j
Nähgarne , Häkelgarne,

Wäschebesätze,
Schuhbänder

und viele andere Kurzwaren,
sowie Ü

Bade -Anzüge
für Damen , Herren und Kinder. g

. „»»»»»„". g
Verlangen Sie unsere neueste g

Frühj ahrs -Strumpf -Preisliste
die Sie über die heutigen billigsten Preise orientiert.
. . », » ,,, » » ,» » » » » » » »« ». »» » » » . » „ „ » -« >» „ » » » » >,„ » » » <. .

STRUMPFHAUS 1

POULET |
Kirchgasse , Ecke Marktstraße.

K108 §

,iuii»»iiilii»«iiui»»iil>iiinilliiiiii«liiliiiiiii>iniiiii»iml»Mi «un>u,iiiui>»»mmi »nni»n»»»»

für den al gemein beliebten Kapellmeister

Arno fulpenstiel
unter Mitwirkung bedeutender Künstler. (Verstärktes Orchester].

NB Die Gelsenklrchenrr Allgemeine ZHtung schreibt : Im
Konzert -P .last (B hnhofsholel ). - En beson eres Er ignis
war der Ehrenabend  d s Kapol meisters Tulpenstiel.
Das bis zum elztcn Plätzchen ausverkaufte Ha :s und die
Tatsache daß Hu dcrte mißvergnügt umkehren mußten , zeigte,
d ß Tulpenstiel sic . hier . iie G meinde von nhängern er¬
worben hat , die ihn nie v rgessen wird . Auch an seinem
Ehienabend mußte er sich wieder .olt von seiner spaßhaften
^eite zeigen . So will es die Masse ; aber der musik lische
Kunstfreund schätzt ihn anders ein : denn seine,Stärke hegt
in der feinen Herausarbeitung groß r Musikkunst . Wie Tulpe stiel
Wagner , Liszt , Thomas und die großen Komponisten auffaßt , 1.1
ein hoher Gen iß . Das zeigte er auch an seinem Ehr nahend
in" bravoureuseo Leistungen . Der Beifall nahm sch.er k m
Ende und die Unmeng d r Kranzspe : d n zeigte , daß Tu .pen-
stiel hier in dankbarer Erinnerung bleiben wird.

Kircheasse 72. Telephon 6137.

John Harrisson - Detek .ivklasse!

Schildergasse 7.
Detektiv -Schauspiel in 5 Akten.

In der Hauptrol le: John  Harrisson.

!!Carleben hypnotisiert!!
Lustspiel in 2 Akten ,

mit Carl Victor Plagge , gen. “Carichen .
Spielzeit : 3—101/, Uhr.

Walhalla-RestaurantGross-Wiesbadan.
Donnenstag , den 26 . Mai , abends 6 Uiin

© Beneüzabend ©
für den al vernein beliebten Kapellmeister

G
0
©

©©
©
©
0

Heute abT%Ulir:

BILL!
Kein Weinzwang.

Maibowle!

NatuGasterte Küche
üukerst günstig ru oerfrkerst günstig »u sen.

Nirecktstr. 12. Schreinerei

Taunus-Reftauranl
Ddffein.
öaslstaite

Kammer-:: Liciitspials
Manriflussfr . 12.

stiel hier in cunKuarer muukiuu 8 --

® ® 0 © 0 ® 0 © 0 © 00

Wegend.Schicksals.
Drama in 4 Akten.
In den Hauptrollen:

Mm ülay
E . Kaiser -Titz u.
Herrn . Vailenlin.
iafSchirm mitd.Eĉwan
Schwank in 3 Akten.

In der Hauptrolle:
fiüiuiy Poeten.
Wochentags ab 4 Uhr|
Sonntags ab 3 Uhr.

Staats -Theater.
Mittwoch. 25. Mai.

Bei aufgehobenemAbonnement.
Margarete.

Oper in s Alien nach Goethe
von I . Barbier und M. Carr«.

Musik von CH. Gounod.
Faust . . . Ludwig Rosimann
Mephistophele» . Herr Journet

von der Grossen Oper in
Pari » a. G.

Margarete . . » ertr.Genersbach
Vaicnün, Soldat . Geisse-Minkel
M. Schwerdlletn . . Lilly Haas
Siede! b - . .,,, MartaBommerBrander/̂ rud. . ^ itz Mechler
Musilal. Leitung : Prof . Schlar.
Anfang 6, Ende etwa 8.45 Uhr.

bestes Mottsnvertilgunismiitel
in Paketen u. lose ausgewogen.

Alleinverkauf : 205
Schütz an üo f-Apotheke

Langgasse 11.

mmm
Künstierspiels

Neue Direktion.
Weberg . 37. Tel. 1028.

Allabendlich 8 Uhr:
Das fabelhafte

Mai - Programm.
Gastspiel

Sola Grau
S. Spielmannm Will
sowie weitere hervor¬

ragende Künstler.
Eintritt Mk. 10.—.

Soupers & Mk. 20 —.
Feine Küche.

: : Prima Weine : :
„„,»»,,»»»»»,»»»»»»»»»»

Trocadero
mit Jimmys Jazz-Band.
Kurzes Auf reten des
mondainen Tanzpaares

Pet Klewitz.
Anfang 9' /a Uhr.

MeMcnz-Tyearer
Mittwoch 26. Mat.

Tie blaue Mazur.
Operette in 2 Akten und einem

Zwischenspiel von F. Ü-här.
In den Hauptrollen sind be-
chäsligt: Die Damen: Ml,na
Marbach, Maria Palik, Emm,
^elery. Die Herren: Jacque»
Bügler. Carl Ehrbart - Hardt,
Ludwig fttppet, F. W. Lierke,
Heinz Ludwig. Emst Vogler.
Anfang J.M,  Ende nach 10 Uhr. :

ÄMRsWsj
Mittwoch , 25 Mai.

Kaehuutu £j 4 bis 5. Ji Ohe
Äfcemwmsnts-Konzert.

Stadt . Kurorchaster.
Leitung : 11. Jrmer , atädt.

Kurkapelime .ater.
1. Vom Donaustrand , Marsch

von A. Czibulka.
2. Ouvertüre zu „Hamlet “ von

N. Gade.
3. Zwei Motive aus „Benvenute

Cellini “ von H . Berlioz.
4. Vaise brillan e von Chopin-
5. Ouvertüre zu „Meibtor :uartia

und seine Gesellen 1* von
W . Weißneimer.

6. Loreley - Paraphrase von o.
Neawadba.

7. Fhntasie aus der Opef
„Norrna “ von V. Bellini.

Ab 8 Uhr abends im Kurgarten:
Erstes Gartenfest.

8 bis 10 Uhr:
Konz rt des StiUtiscbea

Kurort hesters.
Leitung : ',i . Jr n . r, atüt

KurkapeUinaiatar.
1. Ouvertüre aur Oper „vie

Großfürstin “ von v. FlotJ " -
2. Da, Erwachen des Löwen,

Caprioa von A. Kontski.
3. Dia schönan von Valenswi

Walzer von C. Morena . .
4. Prolojf aus . Der Bajazs®

voll R. Leoncavallo . .,
6. Balle tmusik aus „Rienfl

von R. Wagnar.
6. Ouvertüre zur Oper „D”

Barbier von Sevilla - roa
G. Roealni.

7. Potpourri aus „DerZIgeune^
baron * von Job . Strauß.

8. Mit trohom Mut , Marse .» voa
A. Bahn.
Etwa 9 ührs Feuerwerk.

Bai ang ,eelgnet 0r Witteronß
8 Uhri Aboonomonta -Konzar«
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aijv uaqjogs b

«qonr *ji3Q ns u. ju2 i; i
••quiuiojg ui *ijb  W Ol
WMjMMM

— KlÜL-miniiivgL
jiaa ns »quny asung

! 93/»8 ailDujuu-
I-unvmwnT *D uajnvz
«laa ns IjBillrq »»ivP
-i.'-iF 08/9 pnis OOP wa
qqauuajjnJB gungsjjsM
-fXTdlTJiiiöSnuitriiad
ns üijjiq *ijv uaipoijj l
sMNhsjloW 8

T ~äßiuimapiTSl
ja ns vrq agBjju3?ouio£
'iqviq alpviZ n -uaq-jvW

•quajjamqviij
( ajnvjiagi'lvaiirtẑ
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■Btfiâ iguux uaq
nv 989 U *n *jja Npujaß
■jo| » a sunqiiuaquaqmU
lim Wijsgm 'ivvainviA
inj laiuuilg ai» nqqm
lams » qa uai» & g iim

■Uiig^ ^ qin eainv u!3) ,
»jun äqv uDspitj ' um
liana ucijuaft ijm iaa
mW iflsm]n9

ftpiij laip nuag '*mjnvN
'liFIgPi uaq uv £89 S|
n aqrBuD6ia: jG N>u *113
»mmfSjvrtziZ *n «fqoQS.
•jqgB 1KB 9 *f ums IPNi

»imoaffi » laqoH

*i£S7JL *U°1S«»iUfi *aftn6«ttii«iuSaoia iiainßn 't 22112  cm asau»
Tißl LOUfi LL'4>oumUÄ*8»M»9


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006

